
 

 

 

 

 

Teilnehmeraufruf - Connective Cities Covid-19 Response Dialogue 

Covid-19 und kommunale Abfallwirtschaft: Reaktion auf die Pandemie und Ausblick auf 

die Post-Corona-Zeit 

9. und 11. November 2021 

 

Connective Cities und seine Partner laden kommunale Akteure und Fachleute zu einer zweitägigen 

Veranstaltung der Covid-19 Serie ein, zum Thema Covid-19 und kommunale Abfallwirtschaft, die virtuell 

am 9. und 11. November 2021 stattfinden wird. 

Die Veranstaltung bringt kommunale Expertinnen und Experten aus Deutschland mit internationalen 

kommunalen Akteuren zusammen, um die Erfahrungen und die Herausforderungen zur kommunalen 

Abfallwirtschaft während und nach der Pandemie zu diskutieren. 

Zwei Hauptaspekte der Abfallwirtschaft in Zusammenhang mit der Covid-19-Pandemie werden auf der 

Veranstaltung behandelt: 

1) Die Bedeutung einer stärkeren Kreislaufwirtschaft, einschließlich eines nachhaltigeren Ansatzes für die 

(Wieder-)Verwendung von Ressourcen, Recycling und die Schaffung von Arbeitsplätzen und  

2) die Anpassung der Betriebspraktiken aufgrund der Pandemie und ihrer Erfahrungen. 

Beide Aspekte können besser bewältigt werden, wenn geschlechtersensible Strategien berücksichtigt 

werden. Daher wird der Austausch der Geschlechterperspektive besondere Aufmerksamkeit widmen. 

 

Ziele des Dialogs 

Das übergeordnete Ziel des direkten Erfahrungsaustauschs zwischen kommunalen Fachleuten ist es, die 

Reaktionsfähigkeit und Widerstandsfähigkeit der kommunalen Akteure während und nach der aktuellen 

Pandemie zu verbessern. Dies soll durch die folgenden Schritte erreicht werden: 

 Präsentation von Beispielen und bewährten Praktiken deutscher und internationaler 

Kommunen zur Förderung einer Kreislaufwirtschaft und zur Anpassung ihrer 

Betriebsabläufe während der Pandemie und mit Blick auf der Post-Corona-Zeit (Tag 1), 

 Kollegiale Beratung zu aktuellen Herausforderungen, die den direkten Austausch von 

Ideen für praktische Lösungen ermöglichen, die in den verschiedenen regionalen 

Kontexten angewendet werden können (Tag 2). 

 

Teilnahme und Kontakt 

Wir begrüßen die Teilnahme von städtischen Akteuren, die in lokalen Initiativen zu diesem Thema in oder 

mit Gemeinden arbeiten. Es gibt mehrere Möglichkeiten, sich aktiv an der Veranstaltung zu beteiligen: 

Tag 1 – Präsentation bewährter Praxisbeispiele: 

A) Präsentation eines guten Praxisbeispiels Ihrer Kommune zu diesem Thema oder  

B) Beteiligen Sie sich aktiv an der Expertendiskussion, indem Sie Ihr Fachwissen einbringen, ohne ein 

eigenes Praxisbeispiel vorzustellen. 
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Tag 2 – Kollegiale Beratung:  

A) Bringen Sie Ihre eigene lokale Herausforderung zur Erhöhung der Widerstandsfähigkeit der 

kommunalen Abfallwirtschaft/zur Umsetzung von Maßnahmen für eine stärker kreislauforientierte 

Wirtschaft ein oder 

B) Nehmen Sie aktiv als Experte oder Expertin an einer kollegialen Beratung teil, indem Sie Ideen 

austauschen, wie Sie die von anderen Kolleginnen und Kollegen gestellten Herausforderungen 

bewältigen können. 

Bitte senden Sie uns eine E-Mail mit Ihrer Funktion und Organisation/Kommune und geben Sie an, mit 

welcher dieser Optionen Sie sich an der Veranstaltung beteiligen möchten. Wie bereits erwähnt, 

ermutigen wir ausdrücklich zur Präsentation von geschlechtersensiblen Initiativen.  

Teilnehmenden aus Kommunen mit Partnerschaften in Entwicklungs- und Schwellenländern können in 

ihrer E-Mail an uns gerne ihre Partnerkommune angeben.  

 

Contact details: 

 Alice Balbo Alice.Balbo@staedtetag.de +49 (0)221-3771-573 

Nikola Krause Nikola.krause@engagement-global.de +49 (0)228-20717-2672 

Thiago Garcia Thiago.garcia@engagement-global.de +49 (0)228-20717-2633 

 

 Anmeldefrist: 21. Oktober 2021 

 

 

Hintergrund 

 

Die Covid-19-Pandemie betrifft nicht nur Städte auf der ganzen Welt, sondern wirkt sich auf eine Vielzahl 

von Bereichen und Themen aus. Neben den Aufgaben des öffentlichen Gesundheitswesens müssen die 

kommunalen Dienstleistungen während der Krise aufrechterhalten werden, und die 

Kommunalverwaltungen müssen ihre eigene Funktionsfähigkeit sicherstellen. Die Pandemielage bleibt 

dynamisch, und es entstehen immer wieder neue Herausforderungen.  

 

Im Jahr 2020 startete die internationale Städte-Plattform für nachhaltige Stadtentwicklung Connective 

Cities in Zusammenarbeit mit engagierten kommunalen Akteuren eine Reihe von Online-Veranstaltungen 

zu Covid-19-bezogenen Themen. Auch 2021 bietet Connective Cities eine Reihe von Veranstaltungen an, 

um kommunale Akteure dabei zu unterstützen, Erfahrungen im Umgang mit dieser herausfordernden 

Situation auszutauschen und sich auf die Phase nach der Pandemie zu konzentrieren. 

 

 

Connective Cities auf einen Blick 

 

Die internationale Städte-Plattform für nachhaltige Entwicklung Connective Cities bringt seit 2013 

internationale städtische Akteure aus Stadtverwaltungen, der Zivilgesellschaft, der Wissenschaft und der 

Wirtschaft zusammen. Connective Cities ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Deutschen 

Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ), dem Deutschen Städtetag und Engagement Global 

mit ihrer Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW).  

Weitere Informationen über vergangene und kommende Aktivitäten finden Sie auf unserer Website: 

http://www.connective-cities.net 
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Factsheet: Der zweitägige Response Dialogue auf einen Blick 

Datum und Ort 9. und 11. November 2021, virtuelle Veranstaltung über Zoom 

Zeit und Dauer Tag 1, 9. November 2021: 13:00 – 16:30 CET 

Tag 2, 11. November 2021: 13:00 – 16:30 CET 

Thematischer 

Schwerpunkt 

Die Veranstaltung wird sich auf Strategien konzentrieren, die kommunalen Akteure 

anwenden können, um: 

- die Widerstandsfähigkeit der kommunalen Abfalldienstleistungen während und nach 

der Pandemie zu erhöhen; 

- eine Kreislaufwirtschaft zu fördern, einschließlich eines nachhaltigeren Ansatzes für 

die (Wieder-)Verwendung von Ressourcen, Recycling und die Schaffung von 

Arbeitsplätzen; 

- ihre Betriebspraktiken aufgrund der Pandemie und ihrer Erfahrungen anzupassen. 

Expertise Während der beiden Online-Sitzungen: 

- Ausgewählte deutsche und internationale Akteure werden ihre bewährten 

Praxisbeispiele zur Umsetzung von Strategien im Abfallsektor im Zusammenhang mit 

der Covid-19-Pandemie und ihrer Bewältigung vorstellen; 

- Alle städtischen Akteure, die an den Sitzungen teilnehmen, werden aktiv ihr 

Fachwissen bündeln und die kommunalen Akteure, die eine Herausforderung 

vorstellen werden, über mögliche Lösungen für ihre Herausforderungen beraten. 

Die Teilnahme an beiden Online-Sitzungen wird nachdrücklich empfohlen, um einen 

eingehenden Austausch von Fachwissen zu ermöglichen. 

Sprachen Englisch und Deutsch  

(eine Verdolmetschung in weitere Sprachen kann auf Anfrage bereitgestellt werden) 

 


